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Vorwort

Liebe Leserinnen und Leser,

wenn Sie diesen Gemeindeboten in Händen halten,
neigt sich unser Kirchenjahr und auch das Kalender-
jahr dem Ende zu. Es ist die Zeit für Rückblicke und
manchmal auch für Ausblicke. Unser Gemeindebote
bringt aus vielen Gruppen und Kreisen unserer Kir-
chengemeinde Berichte, aber auch manche Ankündi-
gungen, was so  bei uns los ist. Das kann uns bestär-
ken, weil wir in Gemeinschaft Freud und Leid besser
erleben bzw. auch ertragen können. 

Anders ergeht es mir in unserem politischen Leben.
Oft werden wir mit dem Fehlverhalten von Personen
und den möglichen Folgen für unser Gemeinwesen
konfrontiert mit der Folge, dass Vertrauen zerstört
wird. Unsere Gesellschaft verängstigt von Berichten
zu Klimafolgen, Kriegen, Migrationsproblemen, Hun-
ger und Elend in der Welt findet immer weniger Ver-
trauen in Menschen, die diese Probleme kompetent
und zuverlässig lösen wollen. Oftmals wird ihnen un-
terstellt, vorwiegend aus Eigennutz zu handeln. Der
Respekt und die Achtung vor dem anders denkenden
bleiben buchstäblich auf der Strecke. 

Vertrauen ist der Kern unsreres Glaubens an Gott und
seine Allmacht. Als Kirche haben wir einen klaren Auf-
trag dieses Gottvertrauen zu stärken und zu pflegen. Bei
allen Zukunftsängsten dürfen wir Ihn anrufen und hof-
fen, dass er uns beisteht. In der Gemeinschaft, wie sie in
unseren Einrichtungen gepflegt wird, können wir Zu-
versicht und Hoffnung finden. Das wünsche ich Ihnen
und uns allen für jetzt und auch unsere Zukunft! 

Ihr Christoph Dobel, Redaktionsmitglied

www.kirchengemeinde-noerdlingen.de
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Gottesdienste an Weihnachten 
und zum Jahreswechsel:

An Heiligabend feiern wir um:

15.00 Uhr einen Familiengottesdienst in St. Georg
17.00 Uhr die Christvesper in St. Georg
23.00 Uhr die Christmette in St. Georg

Sowie um: 

15.30 Uhr Gottesdienst in St. Anna in Herkheim
17.00 Uhr Christvesper in St. Josef.

Am ersten Weihnachtfeiertag: 

10.00 Uhr Gottesdienst in St. Georg

Am zweiten Weihnachtfeiertag: 

10.00 Uhr Gottesdienst in St. Georg

Silvester: 

10.00 Uhr Gottesdienst in St. Georg
17.00 Uhr Musikalische Andacht zum Jahreswechsel
in St. Georg

Neujahr: 

16.00 Uhr "Sekt und Segen" in St. Georg. Hierzu sind
Sie herzlich eingeladen!
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Angedacht

Liebe Gemeindeglieder!

"Alles was ihr tut, geschehe in Liebe (1. Kor. 16, 14)"
so lautet die biblische Losung für das Jahr 2024.
Träum weiter Paulus, war meine erste Reaktion. Dass
Menschen, selbst gottesfürchtige Menschen, alles al-
lein aus Liebe tun, das glaubst du doch selbst nicht.
Gerade einmal 6 Tage ist es her, als ich diese Zeilen
schrieb, dass die Hamas in einem menschenverach-
tenden Terrorangriff auf Israel Frauen Kinder und
alte Menschen abgeschlachtet oder verschleppt ha-
ben. Gleichzeitig tobt der Krieg in der Ukraine ge-
gen einen brutalen Aggressor unvermindert heftig.
Da entlädt sich ganz viel
Hass, Menschenverach-
tung und Brutalität. Das
ist doch die Wirklichkeit
in der wir leben und mit
der Liebe als Antrieb für
menschliches Tun ist es
oft nicht weit her. Aus
Habsucht und Egoismus
werden Menschenrechte,
selbst das elementare
Recht auf Leben, Selbst-
bestimmung und Freiheit,
mit Füßen getreten und
Religion wird von Fanati-
kern missbraucht, um an-
deren das Lebensrecht
abzusprechen. 

Ist der Apostel Paulus
ein weltfremder Träumer?
Ich glaube nicht, denn
Paulus lebte in einer
Welt, in der Gewalt und
Tod allgegenwärtig wa-
ren und ein Menschenle-
ben nichts zählte; in den Arenen brachten sich Gla-
diatoren gegenseitig um zur Belustigung der Zu-
schauer und Sklaven wurden wie Vieh behandelt
und verschachert. Er wusste um die Abgründe des
Menschseins und die Bestialität zu der Menschen
fähig sind und die uns immer wieder so schreckt
und ängstigt. 

Auch wozu Fanatismus Menschen treiben kann,
war ihm nicht fremd, war er doch selbst vor seiner Be-
kehrung ein fanatischer Christenverfolger. Und den-
noch hat er gelernt der Kraft der Liebe zu trauen. Die
Begegnung mit dem Gott, der sich in seiner Liebe zu
seinen Menschenkindern trotz deren Bosheit und
Unmenschlichkeit nicht beirren lässt, diese Begeg-

nung hat ihn verändert. Diese Erfahrung, von Gott ge-
liebt, gewollt und angenommen zu sein, trotz unserer
Schwäche, Fehlbarkeit und unserer Sünden, die kann
Menschen verändern und erneuern, zu Menschen
machen, die aus Liebe heraus handeln. 

Dass Gott uns schwache und sündige Menschen
liebt, das lässt sich seit der Geburt Jesu erleben und
wir feiern deshalb alle Jahre Weihnachten. Gott
kommt ins Dunkel der Welt, in einem armseligen
Stall, in einem hilflosen Kind in der Krippe wird
diese Liebe sichtbar. Und Jesus der diese Liebe Got-
tes lebt und predigt, lässt sich Zeit seines Lebens

nicht dazu verführen,
Gewalt, Hass und Unter-
drückung anzuwenden,
um sich durchzusetzen.
Vielmehr lässt er sich ans
Kreuz schlagen und stirbt
lieber als Gewalt und
Hass mit Gegengewalt zu
beantworten. 

Man könnte meinen,
damit wäre alles vorbei
gewesen; aber Gott macht
deutlich: die Liebe ist stär-
ker als Gewalt und Tod.
Ostern macht klar: Was Je-
sus gelebt und gepredigt
hat, das ist tatsächlich
Gottes Wille und wer ihm
und seiner Botschaft ver-
traut, der ist auf dem richti-
gen Weg. Wo Menschen
dieser Botschaft glauben,
geschieht es, dass sie mit
Liebe Hass und Gewalt
überwinden, dass Men-

schen barmherzig und freundlich zu anderen sind.
Vergessen wir es nicht: wirkliche Veränderungen fan-
gen klein an, sie fangen bei Dir und mir ganz persön-
lich an. 

Deshalb wäre es doch einen Versuch wert im
neuen Jahr die Weihnachtsbotschaft einfach einmal
ernst zu nehmen und, was wir tun, am Maßstab der
Liebe zu messen. Vielleicht klappt das nicht immer
auf Anhieb, aber hoffentlich immer öfter. In diesem
Sinn wünsche ich Ihnen gesegnete Weihnachten und
ein ebensolches Jahr 2024! 

Ihr Gerhard Wolfermann,
Dekan

Alles
WAS IHR TUT,
GESCHEHE IN 

Liebe!
– 1. KORR. 16, 14 –
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Gottesdienst für Senioren im Advent

Herzliche Einladung der "Silberdisteln" zum Got-
tesdienst für Senioren mit Abendmahl im Advent am
Donnerstag, den 7. Dezember um 14.30 Uhr ins
Gemeindezentrum im Wemdinger Viertel (Rio-
merstr. 2). Im Anschluss klingt der Nachmittag mit
einem gemütlichen Zusammensein bei Kaffee und
Kuchen aus. 

Ihr Michael Jahnz, Diakon

13 Neue Kirchenführerinnen 
und Kirchenführer für St. Georg

Seit Ende Juli sind die neuen Kirchenführerinnen
und Kirchenführer schon im Einsatz. Seit dem 
12. April haben sie sich mit der Geschichte und den

Kunstwerken von St. Georg beschäftigt. Immer mit
im Blick war, wie wir heute in St. Georg Gottes-
dienst feiern und wie dieser schöne Raum sonst
noch genutzt wird. Nicht fehlen durfte eine Prüfung
und ein Fest – zusammen mit den “alten Hasen” des
Kirchenführerteams. Nun sind wieder rund 40 Per-
sonen in unserem Kirchenführerteam organisiert.
Mit unterschiedlichen Schwerpunkten und ver-
schieden starkem Engagement bringen sie sich bei
den rund 180 Führungen pro Jahr ein. Erleben kön-
nen Sie unser Team an den vier Samstagen im Ad-
vent (2.12./9.12./16.12./23.12.) um 14 Uhr mit der
Führung "Engeln auf die Spur kommen" oder in den

Weihnachtsferien. Ab dem 26. 12. bietet unser Team
Führungen täglich um 14 Uhr in St. Georg an (keine
Führung an Silvester und Neujahr). Wir freuen uns
auf Sie!

Gebetswoche

Herzliche Einladung zum ökumenischen Gottes-
dienst anlässlich der Gebetswoche um die Einheit der
Christen am 20.Januar 2024 um 19.30 Uhr im Ge-
meindezentrum der "Landeskirchlichen Gemein-
schaft" in der Kerschensteinerstr. 1. Der Gottesdienst
wurde von Christen aus Burkina Faso erarbeitet und
steht unter dem Motto: "Du sollst den Herrn, deinen
Gott, lieben und deinen Nächsten wie dich selbst" 
(Lk. 10,27). Christinnen und Christen aus der kath. Kir-
che, der neuapostolischen Kirche, der landeskirchli-
chen Gemeinschaft, des Gospelhauses und unserer
evang.-Luth. Kirchengemeinde feiern gemeinsam.

Erntedankfest Herkheim

Aus der Gemeinde

Auch in diesem Jahr konnte dank vieler Spenden zum Erntedankfest die Kir-
che St.Anna in Herkheim festlich und farbenfroh geschmückt werden.In dem
Abendmahlsgottesdienst, den Prädikant Beck mit der Gemeinde feierte,
dankte man für all das Gute,das Gott uns im vergangenen Jahr geschenkt hat.
Die Lebensmittel gingen wie jedes Jahr wieder an das Nördlinger CaDW.
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Back to Church – Sunday

18. Februar 2024 & 
25. Februar 2024



Termin: Mittwoch, 29. November 2023 
Zeit: 18–20 Uhr
Ort: Treffpunkt Spitalkirche, Abschluss im ev. Ge-
meindezentrum (Hallgasse 7)

Ich freue mich auf die Begegnung mit Ihnen und
grüße Sie herzlich,

Ihr Michael Jahnz, Diakon

Segen:

Geh deinen Weg. Es wird deiner sein,
wohin immer er führt.
Lass dir Zeit, nachzudenken, zu fragen,
zu erinnern, abzuwägen.
Geh deinen Weg. Überstürze dich nicht.
Lass dich nicht aufhalten.
Wenn möglich, geh nicht allein.
Wenn nötig, trenne dich.

Auf deinem Gesicht liegt der Glanz Gottes.
In deinem Herzen schlägt die Liebe Gottes.
Aus deinen Händen entstehen Wunder Gottes.
Deine Füße reichen weit und sind tapferer 
als deine Pläne.
Deine Arme sind lang genug, um wenigstens 
einen Menschen zu umarmen.

Geh mutig deinen Weg.
Auf dir ruht der Segen Gottes. Amen.
(Gerhard Engelsberger)
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Aus der Gemeinde

Einladung Trauerweg 

Am Totensonntag, den 26. November gedenken
wir im Gottesdienst der Verstorbenen des zurücklie-
genden Jahres aus unserer Kirchengemeinde. Dazu
sind alle Angehörigen herzlich eingeladen.

Darüber hinaus möchten wir alle, die um einen lie-
ben Menschen trauern, zu einem gemeinsamen
TRAUERWEG einladen.

Wir treffen uns am 29. November um 18 Uhr zu ei-
ner kurzen Andacht in der Spitalkirche. Von dort aus
werden wir uns gemeinsam auf einen etwa einstündi-
gen Weg hinaus in die Natur begeben. Ob im
Schweigen, in Gedanken oder im Gespräch mit an-
deren Trauernden, der gemeinsame Weg verbindet
uns und lädt uns ein, Zurückliegendes liebevoll zu
betrachten und Kommendes in kleinen Schritten zu
wagen. Nach unserer ca. einstündigen Wanderung
möchten wir Sie gerne noch zu einer kleinen Brotzeit
in das ev. Gemeindezentrum einladen.

Bitte melden Sie sich per untenstehendem QR-
Code, per Telefon 0 90 81/40 35 oder per Mail pfarr-
amt.noerdlingen@elkb.de bei uns an und denken Sie
an dem Wetter entsprechende Kleidung.

www.kirchengemeinde-noerdlingen.de
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Herzliche Einladung zu unseren Andachten im Advent, jeweils 17 Uhr in St. Georg!

Die Andachten stehen in diesem Jahr unter dem Motto: "Die Nacht ist vorgedrungen". Sie greifen damit die Ge-
danken des gleichnamigen Liedes (EG 16) von Jochen Klepper in unserem Gesangbuch auf. Jochen Klepper hat
die Strophen dieses Liedes in den dunklen Zeiten des Nationalsozialismus in unserem Land geschrieben, von de-
nen er ganz persönlich betroffen war, weil er Berufsverbot erhalten hatte, da seine Frau Jüdin war. Er greift Worte
des Apostels Paulus aus dem Römerbrief auf: "Die Nacht ist vorgerückt, der Tag aber nahe herbeigekommen. So
lasst uns ablegen die Werke der Finsternis und anlegen die Waffen des Lichts". Seine Gedanken haben in der un-
ruhigen und dunklen Gegenwart, in der wir leben, neue Aktualität gewonnen. In den vier Andachten wollen wir
den Gedanken dieses Liedes nachgehen:

03. 12. 2023: 1. Advent: Meditation zu Strophe 1 (Morgenstern; mit Udo Knauer an der Orgel)
10. 12. 2023: 2. Advent: Strophe 2 (greift Gedanken des Gottesknechtslied aus Jesaja auf; mit Kammerchor)
17. 12. 2023: 3. Advent: Strophe 3 (Auf dem Weg zur Krippe; mit dem Gospelchor)
23. 12. 2023: 4. Advent: Strophe 4+5 (Noch manche Nacht wird fallen auf Menschenleid und Schuld;mit dem 

Posaunenchor)

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Einladung
"Heilig-Abend für DICH"

Lassen Sie sich einladen, den Heiligen Abend in festlicher At-
mosphäre und in Gemeinschaft mit anderen zu verbringen.
Ob Eheleute, Singles, Familien oder Alleinstehende, jede und
jeder ist dazu herzlich willkommen!

Der Abend des 24. Dezembers beginnt um 17 Uhr mit dem
Besuch der Christvesper in St. Georg. Nach dem Gottes-
dienst treffen wir uns im ev. Gemeindezentrum (Hallgasse
7) zur gemeinsamen Feier. Dort erwartet uns ein festliches
Abendessen bei Kerzenschein und Tannendurft. Geschich-
ten und Gedichte, Plätzchen, Punsch und Weihnachtslie-
der werden diesen besonderen Abend zu einem besonde-
ren Abend für "Dich" werden lassen. Mit Gebet und Segen
soll unser Zusammensein gegen 20 Uhr ausklingen. Für
unsere Planungen bitten wir Sie, sich bis 15. Dezember im
ev. Pfarramt (Tel. 4035) anzumelden. Wenn Sie einen Fahr-
dienst wünschen, teilen Sie uns dies bitte ebenfalls bei Ih-
rer Anmeldung mit.

Wir erwarten und freuen uns auf Sie!
Für das Vorbereitungsteam,

Ihr Michael Jahnz, Diakon
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Aus der Gemeinde
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Herzlichen Dank!

Damit die Einzelkelche für die Feier des Heiligen
Abendmahls in der St. Anna Kirche in Herkheim gut
und sicher aufbewahrt und dann bei der Mahlfeier
auch sicher gereicht werden können, wurde eine
kreative Lösung gefunden. Herr Wenn hat Halterun-
gen angefertigt, die sich im Schrank der Sakristei si-
cher unterbringen lassen und in denen die Kelche fest
und sicher stehen. Herzlichen Dank für diese tolle
Idee und ihre Umsetzung!

Tischspiele für junge und junggebliebene 

Zum Ende der Ferienzeit veranstaltete der Deut-
sche Evangelische Frauenbund einen Spiele- Nach-
mittag für Kinder und DEF Frauen, welcher sehr gut
besucht war. Alle waren begeistert dabei und probier-

ten neue Leihspiele aus. Zum Abschluss des Treffens,
das kein Ende finden wollte, gab es noch Geschenke.
Die größte Überraschung war jedoch der Eiswagen,
an dem sich jedes Kind ein leckeres Eis aussuchen
konnte. Mit den Worten: "Wir kommen wieder" ver-
abschiedeten sich die Kinder und der Nachmittag
ging vergnügt zu Ende. Elisabeth Strauß, Vorsitzende
des DEF OV Nördlingen dankt allen Helfern. 

Auf dem Weg zu einem Dekanat "Donau-Ries"!

Als Kirche leben wir im Wandel der Zeit und dazu
gehört es auch, dass äußere Struktur und Organisa-
tion sich den Veränderungen anpassen. Zurückge-
hende Gemeindegliederzahlen und vor allem auch
der rasante Wegfall von Pfarrstellen (-25% in den
nächsten 10 Jahren) machen es notwendig, dass sich
auch die Leitungsstruktur anpasst. Deshalb ist es not-
wendig, auch die Stellenanteile für die Leitung zu
kürzen und den tatsächlichen Gegebenheiten ent-
sprechend zu verschlanken (derzeit 1,44 Stellen Lei-
tungsanteil für drei Dekanate hin zu zukünftig 0,74
Stellenanteil Leitung für ein Dekanat). Es ist deshalb
sinnvoll, ein Dekanat "Donau-Ries" zu bilden und die
bisherigen drei Dekanate aufzulösen. Sitz dieses
neuen Dekanats wird Nördlingen sein. Derzeit sind
die Gremien der alten Dekanate damit befasst die

entsprechenden Beschlüsse vorzubereiten und zu
treffen. Es bietet sich an dies jetzt zu tun, weil im
Herbst 2024 Kirchenvorstandswahlen sind und
dann Anfang 2025 bereits eine gemeinsame Deka-
natssynode gebildet werden kann. Das wird auch
Auswirkungen auf unsere Kirchengemeinde haben,
da im Zuge dieser Veränderungen auch mit über-
legt werden muss, wie die Geschäftsführung für die
Kirchengemeinde Nördlingen sinnvoll geregelt
werden kann. Dazu werden im Moment intensive
und konstruktive Gespräche mit der Kirchenleitung
geführt. 

Ihr Gerhard Wolfermann, Dekan

Die vier Regionen des neuen Dekanats “Donau-Ries”
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Kirche Kunterbunt
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Kinderstadt
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Liselotte-Nold-Schule

Spendenaktion der Raiffeisen-Volksbank Ries eG aus
Nördlingen stößt bei Schüler*innen der Liselotte-
Nold-Schule auf große Freude

Wir, die Auszubildenden der Berufsfachschule für
Ernährung und Versorgung haben im Frühjahr 2023
unser neues Hochbeet gemeinsam mit Frau Wüst-
Thum im Rahmen unseres Unterrichts (Wohn- und
Funktionsbereiche gestalten und pflegen) bepflanzt.
So konnten wir über den Sommer frisches Gemüse
wie Kohlrabi und Gurken ernten. Es ist sehr beein-
druckend selbstangebautes Gemüse heranwachsen
zu sehen und anschließend ernten zu können. Im
fachpraktischen Unterricht (Ernährung und Verpfle-
gung) haben wir das Gemüse schließlich vor- und zu-
bereitet. Diese Möglichkeit unter die Selbstversorger
zu gehen, hat uns die Raiffeisen-VolksbankRies eG
aus Nördlingen mit ihrer Spende ermöglicht. Dafür
möchten wir uns herzlich bedanken!

Jubiläen bei der LNS

Ein lange Betriebszugehörigkeit zeugt von einem
guten Arbeitsklima. Dass man an der Liselotte-Nold-
Schule gerne arbeitet, dafür sprechen die zehn Eh-
rungen, die es bei der diesjährigen Anfangskonferenz
gab, darunter vier Lehrkräfte mit 30 Jahren Tätigkeit
an der Schule.



Feier der Jubelkonfirmation am 
9. 6. 2024 um 10 Uhr in St. Georg 

Alle die vor 25 oder 50 Jahren konfirmiert wurden
sind herzlich eingeladen zur Feier ihrer silbernen
oder goldenen Konfirmation. Wenn Sie noch Kontakt
zu damaligen Mitkonfirmanden haben, die nicht
mehr in Nördlingen wohnen, machen Sie diese auf
den Termin aufmerksam und bitten sie diese, sich bei
uns zu melden. 
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Unsere Reise in den Orient

Vom 5. bis zum 11. August machten sich 39 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer gemeinsam mit 16 Mitarbei-
tern auf die Reise in den Orient. Gemeinsam kehrten
wir der Zivilisation für eine Woche den Rücken zu. Wir
zelteten eine Woche auf einer Wiese in der Nähe von
Wolferstadt. Dort angekommen lernten wir den Sultan
und seine Gefolgschaft kennen. Die Teilnehmerinnen
und Teilnehmer erlebten eine Woche voller Action,
Spaß und Abenteuer. In manchen Spielen war auch
eher das Köpfchen gefragt. In Workshops konnten die
Jugendlichen den Orient und seine Besonderheiten
auf eine kreative Weise kennenlernen. So wurden un-
ter anderem verschiedene Gewürze hergestellt und
orientalische Lichter gebastelt. Trotz der eher kalten
orientalischen Nächte denken wir gerne an die schöne
Woche zurück. Natürlich hoffen wir, einige von euch
nächstes Jahr wieder begrüßen zu dürfen. Mal sehen,
wo unsere Reise als nächstes hingeht.

Gemeindejugend Jubelkonfirmation

Aushilfskräfte für Friedhof gesucht

Haben Sie zwischen 13 und 15 Uhr Zeit? Wenn ja, dann würden wir Sie gerne kennenlernen. Wir suchen Verstärkung
für unser Friedhofsteam. Es begleitet Trauende auf dem Weg zum Grab und bringt dort Verstorbene zu ihrer letzten

Ruhestätte. Außerdem pflegt es unseren Friedhof. Besonders im Frühjahr bei der Unkrautbekämpfung und im Herbst
beim Zusammenkehren des Laubes können wir jede Hilfe gebrauchen.

Wenn Sie:
– bereit sind, Trauernde auf einem schweren Gang zu begleiten,

– körperlich und psychisch belastbar sind 
– in der Mittagszeit zwischen 13 und 15 Uhr zeitlich flexibel sind,

würden wir Sie gerne in unser Team aufnehmen.

Wir bieten Ihnen:
eine sinngebende Aufgabe, eine Vergütung pro Einsatz nach TV-L auf geringfügiger Basis

(Sargträgerdienst ca. 38,- €, sonstiger Einsatz proArb. Std. ca. 15,- €). Wenn Sie Interesse haben, 
dann melden Sie sich bei uns per Telefon: 09081 4260 oder per E-Mail: friedhof.noerdlingen@elkb.de.

Ihr Martin Reuter, Pfarrer
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Brot für die Welt
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Aus den Kita´s

Getraut wurden: Auf Grund des Daten-
schutzgesetzes dürfen hier die Namen
nicht veröffentlicht und angezeigt werden!    

Beerdigt wurden: Auf Grund des Daten-
schutzgesetzes dürfen hier die Namen nicht
veröffentlicht und angezeigt werden!

Freud und Leid

Dienstjubiläen im Kinderhaus St. Martin

Frau Brigitta Lechner feierte am 1. 9. 2023 ihr 
30-jähriges Dienstjubiläum. Sie arbeitet seit 30 Jahren als
Erzieherin im Kinderhaus St. Martin und leitet seither die
Einrichtung. Frau Kathrin Rösch, Kinderpflegerin, feierte
ebenfalls am 1. 9. 2023 ihr 10-jähriges Dienstjubiläum.
Ebenso feierte am 1. 10. 2023 Frau Adelheid Wicht ihr 30-
jähriges Dienstjubiläum. Sie arbeitet seit 30 Jahren im Kin-
derhaus St. Martin als Reinigungskraft. Auch Frau Anna
Weinmeister (Erzieherin und stellvertretende Leiterin)
hatte Grund zu feiern, ebenfalls am 1. 10. 2023 konnte sie
ihr 15-jähriges Dienstjubiläum begehen. Sowohl der Trä-
gervertreter Herr Gerhard Wolfermann als auch die Ge-
schäftsführerin Frau Anna Schiele, würdigten, auch im
Namen der Kirchengemeinde und des Kitaausschusses,
den Einsatz der langjährigen Mitarbeiterinnen und ihre
Diensttreue mit der Überreichung eines Blumenstraußes.

Getauft wurden: Auf Grund des Daten-
schutzgesetzes dürfen hier die Namen
nicht veröffentlicht und angezeigt werden!

Im Evang.-Luth. Kinderhaus St. Martin 
wurde der Elternbeirat gewählt:

In der Woche vom 29. September bis 5. Oktober
2023, wurde im Ev. Kinderhaus St. Martin der Elternbei-
rat für das Kinderhausjahr 2023/2024 online gewählt.

Bild 1 (links):
von oben li. nach re.: Mandy Seifert und Sabine Dolzer,
unten li. nach re.: Nina Lauerer und Marina Eberhardt

Bild 2 (rechts):
von oben li. nach re.: Lothar, Lilia Matrosov und Ezgi Temeloglu 
unten li. nach re.:Valentina Stiber und Angelika Braun

Wir freuen uns sehr auf das kommende Kinder-
hausjahr und eine gute, konstruktive Zusammenar-
beit mit dem neuen Elternbeirat.

Ihre Brigitta Lechner (Kinderhausleiterin)

Am Samstag, den 11. 11. 2023 findet im Evang. Kinderhaus St. Martin und im
Evang. Gemeindezentrum im Wemdinger Viertel, von 13.00 Uhr bis 17.00
Uhr, ein "Tag der offenen Tür" statt. Für alle Interessierten werden beide Häu-
ser offenstehen. Ein buntes Programm erwartet Sie. Über einen Besuch würden
wir uns sehr freuen. Fürs leiblich Wohl wird auch gesorgt sein.

30-jähriges Dienstjubiläum von Frau Tanja Jeromin!

Seit 30 Jahren arbeitet Frau Tanja Jeromin bei und für
die Kirchengemeinde Nördlingen. Sie ist mit Liebe und
Leidenschaft Erzieherin und stets für die Kinder in der
KiTa-Regenbogen da. Als Leitung der Einrichtung sorgt
sie mit großem Können und Fingerspitzengefühl dafür,
dass alles reibungslos läuft und im Team ein gutes
Klima die Zusammenarbeit herrscht. 30 Jahre Dienst
beim gleichen Arbeitgeber ist aber auch ein Zeichen
dafür, dass man sich dort gut aufgehoben weiß und mit
seinen Anliegen und Sorgen verstanden fühlt.
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